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wegen einer ausgeklagten Schuldforderung nach
folgende in der Oberdünzebacher Feldmark gelegene
Grundstücke, als: i) 1 Ack. Land am Müllerswege,
an Tobias Würschmidt gelegen; 2) J Ack. Wiesen
im Deubelsgraben, an Valentin Bachmann; 3)
| Ack. Wiesen im Mülleröbach, an Joh. Wilhelm
Meckbach gelegen, öffentlich meistbietend verkauft
werden, und ist hierzu Termin auf den 29. Mai vor

 hiesiges Amt Morgens 9 Uhr bestimmt worden.
Kaustiebhaber, so wie alle diejenigen, welche an
obigen Grundstücken gerechte Ansprüche zu haben
vermeinen, werden daher aufgefordert, in praetixo
 zu erscheinen, Erstere um zu bieten und nach Be
finden den Zuschlag zu gewärtigen, Letztere aber ihre
Ansprüche, bei Strafe der Ausschließung von die
sem Verfahren, gehörig zu begründen.

Den »8 Marz 1818.
K. H. Amt hiers. In fidem Pfeiffer.

2. Allendorf. Nachdem die majorennen Kinder
und der Minorennen Vormundschaft des zu Klecn-

vach verstorbenen Kastenmeisters Henrich Klencke
auf den meistbietenden Verkauf des mit ihres Va
ters Bruder Christoph Klencke gemeinschaftlich be
sitzenden Wohnhauses, Hofraide, Scheuer, Stal
lung und Backhauses nebst Gememds-Gerechtigkeit,
Behufs der Theilung angetragen, und dazu das
erforderliche Allenations r Decret ausgewirkt ha
ben; so ist Termin zum meistbietenden Verkauf die
ser Grundstücke auf den 2. Mai früh 10 Uhr in

hiesige Amtsstube anberaumt worden. Kauflustige
und die so Ansprüche daran haben, können sich in
präölixo einfinden. Erstere um zu bieten, und nach
Befinden den Zuschlag zu erwarten. Letztere um
ihre Ansprüche sud praejudicio praeclusi vorzu
bringen und zu begründen. Am 18. Marz 1818.

K. H. Justizamt. Eichenberg.
In fidem copiae L. H. Stephan.

3. Sontra. Einer hypothekarischen Schuld halber
soll dem Christoph Becker und dessen Ehefrau zu
Sontra : 1) CH. N. Nr. 206. 4z- Rt. Wohnhaus,
Stallung und Hofraide, in der Herrengasse, zwi
schen Carl Wilhelm Pforr und Henrich Zipprechts
Rel.; 2) Eh. S. Nr. 236^. § Ack. Land im Hain-
chensgrunde, an Joh. Nölke und Jacob Hartran,
mono an Georg Metzer; 3) Ch. E. Nr. 52 u. 53s.
4,Ack. i^Nt. Land zu Röst zum ^tel, zwischen Joh.
Crause und den von Baumbach, modo an Georg

Metzer; 4) CH. L. Nr. 196z. &amp; Ack. 3 Rt. Land
stni Rotenberge, an Joh. Nölke, Niedermüller, ge
legen; 5) Cch. T. Nr. 161 Ack. 2 Rt. Land auf
ber obersten Ebenette, an Joh. Becker, modo
Nlcolaus Rotz Rel.; 6) CH. I. Nr. 392. A Ack.

auf der Langhelle, an Moses Heinemann,
modo dem von Baumbach und Justus Glimroth;

 G CH. B. Nr. 509. i Ack. 2 Rt. Garten unten an

"r Straße, zwischen Philipp Nölken Rel. und der
Aue, modo iDteuerscribent Hoffmann; 8) Ch. B.
vil'' 435|. I Ack. 2| Rt. Garten an der Steimnühls-

gasse, an Nikolaus Rotz; 9) Ch. F. Nr. 15. 8Rt.
Wiese, sein Antheil unterm obersten Entenpfuhl;
10) Ch. F. Nr. 3^. 1 Ack. 3^ Rt. Hecken zu seinem
Theil von der Hecke, am ^chieferberge und Hen
rich Jacob, in termino den 5. Junii öffentlich an
den Meistbietenden verkauft werden. Es werden
daher Kauflustige eingeladen, besagten Tages Mor
gens 10 Uhr sich vor hiesigem Amte einzusinden und
ihre Gebote abzugeben. Auch müssen sich alle die
jenigen, welche Real-Ansprüche zu haben vermei
nen, damit in praefixo sub poena praeclusi mel
den. Den 9. Februar 1818.

F. H. R. Amt daselbst. Frankenberg.
In 6 lern W. Ziegler.

4. Allendorf. Auf Instanz der Frau Oberstin
von Kruse dahier sollen folgende, derselben zur Hy
pothek eingeschlagene, dem Soolweiftr - Adjunct
Joh. Christian Wachsmuth in den Sooden und
dessen Ehefrau zugehörige, in und vor den Sooden
gelegenen Grundstücke, als: 1) 2 Rt. ein Haus in
den Sooden, sub Nr. 73, das alte Schulhaus ge

nannt, nebst Gemeindo - Nutzen; 2) Nr. 1792.
4 Ack. Z Nt. Erbland in der Leimenkaute, nach der s

Hart hin und ihm selbst gelegen; 3) Nr. 73. J Ack.
i8| Rt. Erbland, zwischen dem Kalkofen und Job.
Georg Wachsmuth; 4) Nr. 395. £ Ack. 5§ Rt. Erb
land, an Joh. Christoph Jähn und Georg Christoph
Füllgraf, in termino den 9. Junii früh 10 Uhr in
der Sooder Pfennigstube an dtn Meistbietenden
öffentlich verkauft werden. Kauflustige und die so
Ansprüche daran haben, können sich in praefixo
melden, Erstere um zu bieten, und nach Befinden
den Zuschlag zu erwarten. Letztere um ihre An
sprüche sub praejudicio praeclusi vorzubringen
und zu begründen. Den 23. März 18^8.

K. H. Justizamt. E i ch e n b e r g.

In fidem copiae L. H. Stephan.
5. Abterode. In der Debitsache des seel. Fuhr

manns Johs. Schäfer Franz Sohn zu Frankenhain
sollen folgende Immobilien, als: 1) A. Nr. 98.
^ Ack. 7 Rt. Haus und Hofraide, nebst Scheuer
und Stallung, an Joh. Jacob Schäfer und Jacob

. Zimmermann; 2) Nr. 98D 4 Nt. Garten vor dem

Hause und dem Wege; 3) B. Nr. 2376. ^Ack. 4Rt.
Wüstes auf dem Mühlberge an und mit Joh. Wer
ner Schäfers Erben zur Hälfte; 4) Nr. 2361.,
A, Ack. 2 \ Rt. Gehölze auf dem Mühlberge, an

und mit Joh. Werner Schäfers Erben zur Hälfte;
5) Nr. 17. ^Ack. 2Rt. Land ans dem Struht-Raine,
an Jacob und Herrmann Zindel; 6) Nr. 152. yL Ack.

 3Rt. und Nr. 151. iDAck. 3 Rt. vor der Höh, an

Elias Brill und Jacob Nippel; 7) Nr. 134. D Ack..
 3 Rt. Wiesen im alten Hain, an Joh. Hermann *

Schäfer und Joh. Steinbach; 8) Nr. |. 7 Rt. und.
Nr. 7 Rt. Wiesen im Spillinge, an Claus Zim
mermann Renth und der Gemeinde ; 9) B. Nr. 1029.

Ack. 7 Rt. Land hinterm Marksteme, an Georg
Hennemuth und Daniel Gerlach; 10) Nr. 1729.


